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das linke Ufer gibt es noch 

Tagespolitik wird immer klarer, deutlicher, gefährlicher, dreister 

aber auch dümmer und selbstmörderischer 

 

irren oder nicht irren 

wir haben uns schon einmal geirrt. Wir glaubten schon einmal der 

Einmarsch der Russen in die Ukraine wird nicht sein. Dann kam er und alle 

Welt war verwirrt, manche Linke sprachlos und die gemeinschaftliche 

Weltpresse der Wertegemeinschaft übertönte alles und jeden sofort 

unvermittelt mit Stakkato- Geschrei bis heute und täglich – „Putins Krieg“, 

„Angriffskrieg“, gegen Völkerrecht, Kriegsverbrechen usw. usf., als habe es 

nie etwas dieser Art jemals gegeben. Also versuchen wir uns mal lieber 

nicht mehr zu irren, wenn heute der Angriff, sicher gegen Völkerrecht 

auch wenn es Regelungen gibt, der Chinesen morgen oder spätestens 

übermorgen auf Taiwan losgeht. Krieg also. Möglich? Heute müssen wir 

sagen, ja und sogar sehr wahrscheinlich. Es braucht heute keine 

Begründungen mehr, keine Anlässe oder großer Erklärungen um der 

Weltgemeinschaft jeweils klar zu machen, die Russen oder Chinesen 

waren es, sind es und wir verteidigen nur die Menschenrechte. Es mag 

deutliche Vorgeschichten gegeben haben, sichtbare Provokationen und 

mehr, alles nicht wahr und eben Zeitenwende, davor ist Leere. Bei aller 

Dummheit derer, die sich wieder in Weltkriege jagen lassen kommt noch 

dazu, dass es außerhalb ihres menschlichen Empfindens und sogar 

Verstandes liegt, es könne geschehen. Nimmt Scholz nach China gleich die 

Kriegserklärung mit oder macht das Klein- Annalena? Nachdem Scholz bei 

Putin am Tisch weit entfernt saß hat auch nur Tage gebraucht.  

Douglas Macgregor, ehemaliger Colonel der US-Army und Top-Berater 

des US-Verteidigungsministers, bekannter Autor, Militärstratege und 

Politikwissenschaftler. 

Macgregor: ....Bedenken Sie: Wir haben diese Armee über 8 Jahre mit 

dem Ziel aufgebaut, Russland anzugreifen. Dafür wurde sie geformt. Das 

ist der Grund, warum die Russen sie angegriffen haben. Außerdem wollten 

wir Raketen in der Ostukraine stationieren, mit denen wir Russland hätten 

bedrohen können. 

Wahrheit, Lüge? Lügenwahrheiten sie Massenvernichtungswaffen 

als Kriegsgrund usw.? Am besten Beten und Katrin Göring- E. und 

Grüne fragen 



 

 

 

Hamburger Hafen in Chinesenhand 

es soll noch einige wenige im Lande geben, die eins und eins 

zusammenzählen können oder gar Zusammenhänge noch erkennen. Wer 

vermag angesichts aller Berichte und Kommentare  noch Zweifel haben, 

China ist bereits Hauptfeind der Wertegesellschaft und mit Russland sind 

wir wohl bald fertig nach den Frontberichten. Aber eine Frage könnte die 

letzten noch Denkfähigen im Lande verwirren oder bestenfalls 

nachdenklich machen. Was denken sich unsere weisen Sanktionspolitiker, 

dass sie ein solches unwürdiges Gerangel und Gezeter um eine 

Hafenbeteiligung zulassen? Sogar der grüne Hofreiter musste sich wieder 

mal in Erinnerung bringen und durfte über eine prozentual niedrige 

Beteiligung fabulieren. Was nun? Moral oder Moneten? Menschenrechte 

oder Profitrechte? Hat wirklich noch jemand Fragen, keinen Durchblick? 

Interessen der Märkte, des Kapitals, der Konzerne, sind gelegentlich eben 

so gar nicht mit Moral und Menschenrecht zu verbinden. Nur gut, dass der 

Wirtschaft gestern regierungsamtlich ein gewaltiger Kuchen von hunderten 

Milliarden Aufbau- Hilfe- Profite für die Ukraine in Aussicht gestellt wurde. 

Auch eine Logik im Menschenrechtsverständnis. Erst alles zerbomben, mit 

Krieg zerstören, nicht nur „Putins Krieg“ oder dank dessen Krieg und dann 

große Aufbauprofite. Im Lande der Dichter und Denker eine 

undurchdringliche Dummheit, das tut weh aber hat Methode. Wofür und 

wozu haben die großen Goethe, Schiller, Lessing, Heine bis Marx, Engels, 

Kant, Hegel ihre Gedanken aufgeschrieben? Sie hätten Besseres zu tun 

gehabt. 
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